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Lebensgefährliche Abkürzung 

Das unbefugte Betreten von Gleis-
anlagen ist verboten. Dieses 
Verbot wird oft ignoriert, auch in 
Meitzendorf. Die Abkürzung ins Ge-
werbegebiet entlang der Gleise ist 
lebensgefährlich, auch weil Züge 
sich beinahe lautlos annähern kön-
nen. � S. 3

Neue Drehleiter bei der Feuerwehr 

Große Freude am Reformationstag 
bei der Feuerwehr Barleben: Ge-
meindebürgermeister Frank Nase 
übergab  das langersehnte Dreh-
leiterfahrzeug am Gerätehaus an 
die Barleber Freiwillige Feuerwehr.  
Wehrleiter Daniel Säuberlich nahm 
es entgegen. (Titelbild)� S. 4-5

„Les petits amis" eröffnet

Anfang Oktober wurde die neue Kin-
dertagesstätte „Les petits amis“ in 
der Barleber Bahnhofstraße eröffnet. 
Mit vielen Gästen feierten die ECOLE-
Stiftung und die Bodelschwingh-Haus 
Stiftung die Fertigstellung des Gebäu-
des, das den bestehenden Campus 
erweitert.� S. 24
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Die Liebe steckt 
im Detail
>> In Meitzendorf gibt es seit eini-
gen Wochen wieder einen Imbiss 
bei Ostmilch, wo sich Gäste ein le-
ckeres Mittagessen holen können. 
Frank Herbst und sein Team sorgen 
dort Montag bis Freitag von 10 bis 
14 Uhr dafür, dass niemand hungrig 
vom Hof fahren muss. Der erfahre-
ne Koch betreibt bereits ein Bistro 
in Magdeburg-Westerhüsen und legt 
großen Wert auf frische Zutaten aus 
der Region – Fertigprodukte kom-
men ihm nur im Ausnahmefall in die 
Küche. Donnerstags und freitags wird 
vor dem Bistro gegrillt, eine belieb-
te Tradition, die er vom Vorgänger 
übernommen hat. Auch Vegetarier 
kommen auf ihre Kosten, etwa mit 
frischem Bulgur. Wer mag, kann die 
Spezialitäten von Frank Herbst übri-
gens auch für Feiern und Caterings 
bestellen.� (aa)
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Donnerstags und freitags läuft beim Bistro bei 
Ostmilch der Grill heiß. Diese liebgewonnene 
Tradition setzen Frank Herbst (rechts) und sein 
Team fort.� Foto: Ariane Amann

Bahn erklärt: Verboten und 
lebensgefährlich
>> Beliebte Abkürzung: In Meitzen-
dorf sichten Anwohner immer wieder 
Menschen, die nach dem Aussteigen 
aus dem Zug nicht den (weiteren) Fuß-
weg ins nebenliegende Gewerbegebiet 
nehmen, sondern über die Gleise und 
das Gebüsch abkürzen. Dem Mittelland-
kurier berichtete davon Peter Hiller. Die 
Deutsche Bahn zeigt sich naturgemäß 
wenig begeistert: „Die für den Raum 
Magdeburg zuständigen Kollegen der 
DB Sicherheit werden sich in Kürze in 
Abstimmung mit der Bundespolizei mit 
der Ursachenermittlung beschäftigen 
und schauen, welche Maßnahmen er-
griffen werden müssen bzw. wo und bei 
wem Aufklärungsarbeit geleistet wer-
den kann." 
Die Deutsche Bahn weist außerdem 
darauf hin, dass das unbefugte Betre-
ten von Gleisanlagen selbstverständlich 
nicht nur verboten, sondern auch ge-
fährlich ist. Bahnanlagen dürfen nicht 

betreten werden! „Die Züge nähern 
sich fast lautlos an und können je 
nach Windrichtung oft erst sehr spät 
wahrgenommen werden", warnt die 
Pressestelle. Gleise sind kein Ort für 
Abenteuer: Abkürzungen über die 
Schienen, Selfies im Gleis oder das 
Klettern auf Züge sind lebensgefährlich.
Züge können nicht ausweichen und 
haben extrem lange Bremswege – 
selbst bei einer Vollbremsung noch bis 
zu 1.000 Meter. Moderne Züge sind 
zudem leise und schnell, oft kaum zu 
hören. 
Auch Oberleitungen sind gefährlich: Sie 
führen 15.000 Volt Spannung. Strom 
kann schon aus 1,5 Metern Entfernung 
überspringen. Wer Bahnanlagen un-
befugt betritt, riskiert nicht nur sein 
Leben, sondern auch Bußgelder bis 
5.000 Euro oder in besonders schweren 
Fällen sogar Freiheitsstrafen bis zu 10 
Jahren.� (aa) 

Immer wieder beobachtet: die lebensgefährliche Abkürzung entlang des Gleises.� Foto: Ariane Amann
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Neue Drehleiter bei der Feuerwehr mit großer
>> Während rund ums Gerätehaus 
Kinder Halloween in gruseligen Ver-
kleidungen feierten, stand den Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
Barleben der Sinn sicher auch nach 
Reformationstag - denn mit dem  
31. Oktober bricht in der Wehr eine 
neue Zeit an. Seit diesem Tag steht 
ein Drehleiterfahrzeug in der Hal-
le und ein lang gehegter Wunsch ist 
wahr geworden. Deutlich mehr als 
zehn Jahre hatte es gedauert, ehe 
das in der Risiko- und Bedarfsanalyse 
genannte Fahrzeug endlich in Emp-
fang genommen werden konnte. 
Nun ist das Drehleiterfahrzeug da: 
16 Tonnen schwer, 32 Meter hoch im 
Notfall, 950.000 Euro teuer. „Wir als 
Gemeinde haben uns die Entschei-
dung nicht leicht gemacht. Wir haben 
lange darüber diskutiert, ob wir das 
schaffen – ob wir dieses Fahrzeug in 
der Anschaffung und den Neubau des 
Gebäudes alleine stemmen können. 
Am Ende haben wir gesagt: Ja, das 
muss hierher, das gehört zu uns," 
sagte Gemeindebürgermeister Frank 
Nase, der das Fahrzeug offiziell an 
Wehrleiter Daniel Säuberlich übergab. 
Auch ein Dank an den Gemeinderat 
und den Ortschaftsrat, welche die An-
schaffung unterstützt hatten, durfte 
nicht fehlen. Vor der Anschaffung der 
Drehleiter musste auch erst einmal 
das neue Gerätehaus gebaut werden, 

im alten hätte das Fahrzeug schlicht 
keinen Platz gehabt, weil das Gebäu-
de zu klein war. 
Wehrleiter Daniel Säuberlich schloss 
sich diesem Dank an: „Der Dank geht  
an die Gemeinde und die Gemeinde-
räte, die beschlossen haben, so viel 
Geld in die Hand zu nehmen – für die 
Sicherheit unserer Bürgerinnen und 

Bürger, der Unternehmen und auch 
der Nachbargemeinden." Säuber-
lich ergänzte noch: „Wenn die Ausbil-
dung abgeschlossen ist – das wird wohl 
noch zwei, drei Monate dauern – sind 
alle eingewiesen. Es ist viel Technik, da 
muss noch einiges gelernt werden. Aber 
ich freue mich schon, wenn das Fahr-
zeug im regulären Einsatz ist."� (aa) 

Informationen der Verwaltung

Gemeindebürgermeister Frank Nase (links) durfte gemeinsam mit Ortswehrleiter Daniel Säuberlich 
kurz zur Probe schweben, bevor es wieder auf den Boden zurückging. � Foto: Ariane Amann
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Meitzendorfer Str. 1     
39179 Barleben

039203 / 75 79 92     
039203 / 75 79 96

www.ra-bergemann.deinfo@ra-bergemann.de

Ein Erinnungsfoto von der Übergabe mit den Kameradinnen und Kameraden (oben). Unten: Bei der Halloween-Party der Feuerwehr hatten nicht nur 
Kinder und Jugendliche sichtlich großen Spaß.� Fotos: Ariane Amann

Halloween-Party begrüßt

Informationen der Verwaltung ﻿ | 5



Kontakt 

www.mhkammerjaegerdienstleistungen.de

Tel.: 0170/3529845 

E-Mail: mhkammerjaeger@web.de

Leistungen

Schädlingsbekämpfung
Umsiedelung von Wespen und Hornissen
Vogelabwehr 
Tatort-/Unfallreinigung

Ihr Kammerjäger für die Region
MH Kammerjäger-Dienstleistungen - Marvin Hollenbach (geprüfter Schädlingsbekämpfer/Tatortreiniger)

Asiatischer Laubholzbockkäfer auch in Barleben
>> Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) gilt als einer der gefährlichsten 
Baumschädlinge weltweit. In Mag-
deburg und Umgebung wird er seit 
Jahren bekämpft. Eine Quarantäne-
zone wurde festgesetzt. Auch die 
Gemeinde Barleben mit einem gro-
ßen Teil der Ortschaft Barleben (siehe 
nebenstehende Grafik) liegt in dem 
Quarantänegebiet. In diesem Bereich 
sind verschärfte Maßnahmen entspre-
chend der Allgemeinverfügung der 
Landesanstalt für Landwirtschaft und 
Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG) vom 
28. Januar 2025 zur Bekämpfung des 
Schädlings verbindlich umzusetzen. 
So darf kein Baumbeschnitt, Schnitt-
holz oder Brennholz von Laubbäumen 
einfach so aus dem Quarantänege-
biet gebracht werden, sondern muss 
an einen dafür eingerichteten Sam-
melplatz gebracht werden. Dieser 
Sammelplatz befindet sich bei der 
Biopellet Magdeburg GmbH & Co. 
KG im Glindenberger Weg 15, 39126 
Magdeburg im Stadtteil Rothensee. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr (Mai bis 
September) und Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr (Oktober bis April).
Schnittmaßnahmen (ab Schnitt-
stärken von 1 cm) oder Fällungen 
innerhalb des Quarantänegebietes 
müssen angemeldet werden bei der 
Landesanstalt für Landwirtschaft und 
Gartenbau Sachsen-Anhalt (LLG), 
Dezernat 23 – Allgemeiner Pflan-
zenschutz, Pflanzengesundheit, 
Strenzfelder Allee 22, 06406 Bern-
burg (Saale), Telefon: 03471-334253, 
E-Mail: alb@llg.sachsen-anhalt.de.
Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
befällt nur die Laubbäume Ahorn, 
Kastanie, Erle, Birke, Hainbuche, Ku-
chenbaum, Haselnuss und Buche. 

Ohne Gegenmaßnahmen kann sich die 
Käferpopulation rasch ausbreiten und 
große Laubbäume komplett zerstören.  
Eine aktuelle Übersicht über die 
Quarantänezone ist über das Geoda-
tenportal des Landes Sachsen-Anhalt 
über den nebenstehenden QR-Code 
abrufbar. � (Gemeinde Barleben)

Der Asiatische Laubholzbockkäfer bedroht 
weiterhin den Baumbestand auch in der 
Gemeinde Barleben im schraffierten Bereich.�    
� Karte: Openmaps
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>> Ebendorf Am 29. November fin-
det der Weihnachtsmarkt in Ebendorf 
am Bürgerhaus „Am Thieplatz“ statt. 
Ab 16 Uhr lädt der Markt Besucher 
zu einem festlichen Nachmittag ein, 
begleitet von weihnachtlicher Musik 
und dem traditionellen Glühweinaus-
schank. Der Barleber Posaunenchor 
sowie die Kinder der Kita „Gänse-
blümchen“ sorgen ab 16.30 Uhr 
für musikalische Unterhaltung. 
Als besonderes Highlight wird der 
Weihnachtsmann um 17 Uhr vorbei-
schauen und für leuchtende Augen 
bei den kleinen Gästen sorgen. 

Barleben Der Adventsmarkt 
der Vereine findet am Samstag, 
29.11.2025, auf dem Gelände der 
Pferdesportler (Angerstr. 24) statt. 
Ein gemütlicher, stimmungsvoller 
Markt, organisiert von der SG Motor 
Barleben e. V. gemeinsam mit dem 
Heimatverein, Schützenverein, KTZV, 
der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Gartenverein, FSV Barleben, Eisen-
bahnverein und Schülern des Ecole 
Gymnasiums. Von 14 bis ca. 22 Uhr 
kann man sich bei warmen und kalten 
Getränken sowie herzhaften und süßen 
Speisen auf das Fest einstimmen. 
Für Kinder stehen die Pferde für kleine 

Runden in der Reithalle bereit. Nach 
Einbruch der Dunkelheit kommt der 
Weihnachtsmann mit einer kleinen 
Überraschung.
Am 5. bis 7. Dezember 2025 wird in 
Barleben zum Weihnachtsmarkt auf 
dem Parkplatz Nord der Mittellandhal-
le zu einem stimmungsvollen Besuch 
eingeladen. Am Freitag öffnet der 
Markt von 16 bis 22 Uhr seine Pforten. 
Bürgermeister Frank Nase und der 
Ortsbürgermeister Chris-
topher Schult eröffnen 
offiziell um 16 Uhr den Ad-
ventsmarkt, dann kommt 
auch der singende 
Weihnachtsmann. 
Am Sonnabend kön-
nen die Gäste den 
Weihnachtsmarkt 
von 15 bis 22 Uhr 
besuchen. Für das 
leibliche Wohl 
ist bestens ge-
sorgt: Von 
Glühwein und 
E i e r p u n s c h 
über Bier, 
Gegrilltem, 
Champig-
nonpfanne 
bis hin zu 

Honig und Marmeladen gibt es zahl-
reiche Köstlichkeiten. Musikalisch 
untermalt wird das Fest von Auftrit-
ten des Barleber Posaunenchors sowie 
einem DJ, der für die passende Stim-
mung sorgt. Auch Schausteller mit 
Fahrgeschäften sind wieder dabei. 
Viele Barleber Vereine bereichern das 
Programm. Am Sonntag findet zwar 
kein weihnachtliches Treiben mehr 
statt, aber die Fahrgeschäfte sind von 
14 bis 20 Uhr geöffnet. 

Meitzendorf Am 13. Dezember folgt 
der Weihnachtsmarkt in Meitzen-
dorf auf dem Alten Schulhof. Hier 
beginnt das Programm um 15.30 
Uhr, wobei bereits ab 15 Uhr in 
der Heimatstube Kaffee und Ku-
chen angeboten werden. Der 

Jugendclub wird geöffnet sein. 
Die Besucher können sich eben-
falls auf Glühwein und festliche 

Weihnachtsmusik freuen. Der 
Barleber Posaunenchor und 
die „Birkenwichtel“ werden 
zusammen mit den Eltern 

auftreten. Auch hier ist 
der Weihnachtsmann für 
16.30 Uhr angekündigt 
und wird den Nachmittag 

abrunden. � (aa)

Weihnachtsmärkte locken in die Ortschaften

Informationen der Verwaltung ﻿ | 7



Informationen der Verwaltung

110 mm

Kruger
Dienstleistungs GmbH

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

www.krueger dl.de www.krueger dl.de

Dienstleistungs GmbH www.krueger dl.de

Ortsbürgermeister sind zum Gespräch bereit

>> Die Ortsbür-
germeister und die 
O r t s b ü r g e r m e i s -
terin sind in den 
Ortschaften die An-
sprechpartner für 
die Bürgerinnen und 
Bürger und können 
Anliegen an die Ge-
meindeverwaltung 
weiterleiten. 

Die Bürgerinnen 
und Bürger der Ort-
schaften Barleben, 
Ebendorf und Meitzen-
dorf können sich mit 
Wünschen, Anregun-
gen oder auch Kritik 
an ihre Ortsbürger-
meister während der 
Sprechzeiten in den 
jeweiligen Ortschafts-
büros in Barleben, 
Ebendorf und Meit-
zendorf wenden.

Christopher Schult (CDU)

Barleben 
Sprechzeit: 
dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro in der Ernst-
Thälmann-Straße 22 
(Raum 0.03) 
Telefon: 039203/ 565 3320

Marcel  Leon (FWG)

Ebendorf
Sprechzeit: 
mittwochs 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Bürger-
haus, Am Thieplatz 1

Telefon: 039203/ 565 4410

Ramona Müller (FWG)

Meitzendorf
Sprechzeit: 
dienstags 17 bis 18 Uhr
Ortschaftsbüro im Dorf-
gemeinschaftshaus, Lange 
Straße 23
Telefon: 039203/ 565 4310

8 | ﻿



Im Blickpunkt

+ + Nachrichten im Bild +  + Nachrichten im Bild + +

Mit einem vielseitigen Programm hat sich die Gemeindebibliothek Barleben am deutschlandweiten Tag der Bibliotheken (24.10.) beteiligt. Die Leiterin Birgit Hagemann (links im Bild), Mitarbeiterin Sarina Säuberlich (Mitte) und das Team der Bibliothek luden große und kleine Besucherinnen und Besucher dazu ein, die Welt der Bücher und Geschichten neu zu entdecken. Besonderer Anziehungspunkt war der Bücherflohmarkt, bei dem zahlreiche Schmöker zu neuen Besitzerinnen und Besitzern wechselten. Auch für die jüngsten Gäste war gesorgt. Unter Anleitung der Gemeindesozialarbeiterinnen Sandy Förster (nicht im Bild) und Lea Koch (rechts im Bild) bastelten die Kinder farbenfrohe Leseraupen, die sie als Erinnerung an den Tag mitnehmen durften. Im Kinder- und Jugendbereich der Bibliothek lud zudem ein liebevoll gestaltetes Vorlesetheater zum Verweilen ein. Hier konnten Jung und Alt gemeinsam der spannenden Geschichte von der kleinen Raupe Nimmersatt lauschen. Mit den Aktionen wollte die Gemeindebibliothek nicht nur unterhalten, sondern auch auf ihre vielfältige Rolle als Ort des Wissens, der Begegnung und der kulturellen Teilhabe aufmerksam machen. Bibliotheken sind heute weit mehr als nur Orte, an denen Bücher ausgeliehen werden. Sie sind Lernorte, digitale Informationszentren und Treffpunkte für Menschen jeden Alters.  � Foto: Thomas Zaschke

Die Wirtschaftsjunioren der Börde haben im Oktober dafür gesorgt, dass Kinder aus den Kindertagesstätten „Barleber Schlümpfe“ und „Gut Arnstedt“ in Barleben, „Gänseblümchen“ in Ebendorf und „Birkenwichtel“ in Meitzendorf auf dem Hof der Mittellandhalle zuschauen konnten, wie aus ihren mitgebrachten Äpfeln in der mobilen Saftpresse leckerer Saft gepresst wurde. Sie konnten auch Äpfel und Saft gleich vor Ort testen.   �
Fotos: Ariane Amann
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HKC: Erfolg bei Zuwachs und Meisterschaft
>> Es ist kaum zu glauben: Erst vor 
einem halben Jahr feierte der „Hatsuun 
Jindo“ Karate-Club Magdeburg-Bar-
leben e. V. sein 700. Mitglied – und 
nun, nur wenige Monate später, durfte 
der Verein bereits das 800. Mitglied be-
grüßen. Christian Ahlert, 40 Jahre alt, 
wurde beim Training überrascht und 
mit einem kleinen Präsent geehrt. Mit 
einem Lächeln stellte er klar, dass die 
Zahl nichts mit seinem Alter zu tun 
habe. Warum er sich erst jetzt für Ka-
rate entschieden habe? „Ich habe zwei 
Frauen zu Hause, die mir schon lange 
zeigen, wie viel Leidenschaft in diesem 
Sport steckt. Irgendwann habe ich mich 
einfach anstecken lassen“, erzählt er.
Ursprünglich wollte er mit seiner 
Tochter am Eltern-Kind-Karate teil-
nehmen – einem Kurs, der ab dem 
27. Oktober 2025 wieder startete. 
Doch seine Tochter ist längst aktiv 
dabei. Interessierte Familien können 
sich unter www.hkc-magdeburg.de 
informieren und anmelden. Der HKC 
ist ein Verein für alle Generationen 
– vom dreijährigen „Wichtel“ bis zu Se-
niorinnen und Senioren im hohen Alter. 
Neben Karate (auch Para-Karate) bie-
tet der Verein ein breites Angebot von 
Fit-to-Move, Yoga, Tai Chi und Gesund-
heitssport bis hin zu Taiko-Trommeln 
für Kinder und Erwachsene.
Dass der HKC nicht nur breit aufgestellt, 
sondern auch sportlich erfolgreich ist, 
zeigte sich eindrucksvoll bei der Nord-
deutschen Meisterschaft des DJKB am 
20. September 2025 in Hannover. Mit 
37 Startern trat der Verein gegen mehr 
als 300 Karatekas aus 36 Vereinen an 
– und überzeugte auf ganzer Linie. Be-
sonders bemerkenswert: Viele Kinder 
bestritten ihren allerersten Wettkampf. 
Finja Thierbach zeigte dabei starke 
Nerven und sicherte sich mit einer 

technisch sauberen „Heian Nidan“ die 
Bronzemedaille in der Kata der Neun- 
bis Elfjährigen. Ihre Teamkollegin 
Leona Grasme erreichte Platz vier.
In der Disziplin Kumite wurde Han-
nah Schmidt souverän Norddeutsche 
Meisterin. Auch Wilhelm Witt zeigte 
enorme Fortschritte: In der Kata ge-
wann er Gold, im Kumite verpasste er 
den Sieg nur knapp. Bei den Herren 
bewies Louis Keffel eindrucksvoll seine 
Stärke und holte die Goldmedaille. 
Ebenso erfolgreich waren die Damen: 
Celina Kreutz und Sophie Willuweit do-
minierten ihre Gruppe, belegten Platz 
eins und zwei und sicherten sich zu-
sammen mit Veronika Drobova (Ippon 
Frankfurt) auch den Teamtitel.
Insgesamt kehrten die Karatekas mit 
einer beeindruckenden Bilanz zurück: 
zehn Gold-, acht Silber- und fünf Bron-
zemedaillen sowie drei vierte Plätze. 
Trainer und Vereinsvorsitzender Ste-
phan Walsleben zeigte sich begeistert: 
„Das war ein großartiger Start in die 
neue Saison und der verdiente Lohn 

für jahrelangen Trainingsfleiß.“ Das 
nächste Ziel des Teams ist bereits ge-
setzt – der JKA-Cup.
Neben sportlichen Erfolgen und wach-
sender Mitgliederzahl steht der HKC 
nun vor einer wichtigen Aufgabe: der 
Sanierung und Erweiterung seiner 
Trainingsstätte in der Johannes-Göde-
ritz-Straße 57 in Neu-Olvenstedt. Das 
Konzept liegt seit Langem vor, doch bis-
her fehlte die finanzielle Unterstützung 
seitens Stadt und Land. „Aufgeben ist 
keine Option“, betont Stephan Walsle-
ben. „Wir suchen weiter nach Lösungen, 
denn der HKC ist für viele Menschen ein 
Stück Zuhause geworden.“
Mit seinem Engagement, seinem Fa-
miliensinn und seiner sportlichen 
Leidenschaft beweist der HKC Mag-
deburg-Barleben eindrucksvoll, 
dass Tradition und Fortschritt im 
Sport Hand in Hand gehen – und 
dass Wachstum nicht nur in Zahlen 
messbar ist, sondern vor allem in Be-
geisterung, Gemeinschaft und Herzblut. 
� (Claudia und Bianca Walsleben)

Christian Ahlert wird als 800. Mitglied begrüßt (linkes Foto). Intensive und erfolgreiche Kämpfe 
wurden bei den Norddeutschen Meisterschaften in Hannover gezeigt.� Fotos: HKC
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Modellbahner zeigen ihre Bahnen
>> Der Barleber Modellbahnver-
ein öffnet auch in diesem Jahr am 6. 
Dezember seine Türen und lädt alle 
Interessierten herzlich ein, einen Blick 
in die Welt der Miniaturbahnen zu 
werfen. In den Vereinsräumen sowie 
im Schulungsraum der Fahrschule 
Witt, Breite Weg 50, werden Anlagen 
gezeigt, die das Herz jedes Modell-
bahnfreundes höherschlagen lassen.
Zu sehen sind unter anderem der 
Baufortschritt und Fahrbetrieb auf 
der H0-Anlage sowie die detailreiche 
Amerika-Anlage. Im Schulungsraum 
wird zusätzlich eine Gartenbahnan-
lage präsentiert, die mit aufwendiger 
Gestaltung und liebevoller Handarbeit 
überzeugt. Ergänzt wird die Aus-
stellung durch eine rekonstruierte 
TT-Anlage zweier Vereinsmitglieder 
sowie die beliebte TT-Insel, die ein-
drucksvoll zeigt, wie vielseitig das 
Hobby Modellbahn sein kann.
Ein weiteres Highlight im Vereinsjahr 
sind die Modellbautage im City Carré 
Magdeburg am 7. und 8. November. 

Nach mehrjähriger Pause ist der 
Verein dort wieder mit einer neu ge-
stalteten Gartenbahnanlage vertreten 
und freut sich, die Faszination des 
Modellbaus einem breiten Publikum 
näherzubringen.
Auch in der Vorweihnachtszeit ist der 
Verein aktiv: Beim Weihnachtsfest des 
Reitvereins am 29. November sorgt 

die vereinseigene 5-Zoll-Bahn für 
leuchtende Kinderaugen und festliche 
Stimmung.
Der Barleber Modellbahnverein freut 
sich auf viele Besucherinnen und Be-
sucher, interessante Gespräche und 
einen regen Austausch rund um die 
gemeinsame Leidenschaft für die Mo-
dellbahnwelt. � (aa)

Baumaschinen und Kleinstmaschinenverleih.
Außenanlagen Gestaltung und Baggerarbeiten.

Schnell, zuverlässig, fair!

RBR GmbH
Inhaber Daniel Reichert

Barleben 
 

Telefon 0176/4761 0096
www.rbr-gmbh.de

Mail: d.reichert@rbr-gmbh.de

Mit unseren Maschinen für Ihren Bau
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Kira Brahm
Mobil: 0176-211 70 182

Ebendorfer Straße 19
39179 Barleben
Tel.: 03 92 03-96 97 41

logopaedie-kira@gmx.de
www.logopaedie-kira.de

Inspektion • Klimaservice • TÜV (HU & AU)
Reifenservice & Einlagerung

Karosseriearbeiten • Lackierung
Autoglas- & Unfallreparatur

Inh. Kristin Oppermann

Haldensleber Str. 10
39179 Barleben OT Ebendorf

Telefon  039203 5436
E-Mail info@autowehling.de

Ihr Partner für Reparaturen rund um‘s Fahrzeug

Unter dem Dach im alten Rathaus bauen die Modellbahnfreunde stetig an ihrer Anlage weiter. Im  
Dezember kann sie besichtigt werden.  � Foto: Modellbahnverein
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mit oder ohne Termin

Zwei Tage voller Freude und Musik 
>> Auch in diesem Jahr wurde eine 
liebgewonnene Tradition fortgesetzt. 
Das Mehrgenerationenzentrum lud ge-
meinsam mit der Volkssolidarität zum 
Oktoberfest ein. Inzwischen hat sich 
herumgesprochen, mit welcher Liebe 
und großer Mühe die Feste des Jah-
res insgesamt von allen ausgestaltet 
werden. Da ist es kein Wunder, dass 
sich so viele Teilnehmer auch aus den 
umliegenden Ortschaften angemeldet 
hatten, sodass das Oktoberfest an zwei 
Tagen stattfinden musste. Wolfgang 
Buschner vom Mehrgenerationszent-
rum sagt: „Wenn es so gewesen wäre, 
dass sich noch mehr Teilnehmer ange-
meldet hätten, dann hätten wir auch 
noch einen dritten Tag gefeiert.“ Das 
kann passieren. Natürlich gehörte auch 
ein von den Zuschauern gern gesehe-
ner Auftritt unserer Powerladies dazu, 
die allein schon wegen ihrer neuen 
Kostüme bewundert wurden. Und ein 
nicht zu vergessener Auftritt unserer 
immer größer werdenden Singegruppe 
gab mit wohlbekannten Herbstliedern 
die richtige Einstimmung. Die rund-
herum kulinarische Versorgung an 

diesem Nachmittag war wie immer 
toll und das Tanzbein wurde heftig 
bemüht. Wieder mal ein großes Dan-
keschön geht von den Ortsgruppen 

der Volkssolidarität an die Mitarbeiter 
und Helfer (vom Heimatverein) für 
ihre große und freundliche Unterstüt-
zung. � (tp) 

Beim Oktoberfest von MGZ und Volkssolidarität musste natürlich auch standesgemäß das Tanzbein 
geschwungen werden. � Foto: Volkssolidarität

KEINER MACHT IHRE FENSTER SAUBERER!KEINER MACHT IHRE FENSTER SAUBERER!

I n h a b e r
B u r k h a r d  K e i n e r

0170/26513050170/2651305

Fensterre in igungFenster re in igung
KB

F E N S T E R R E I N I G U N GF E N S T E R R E I N I G U N G

www.malermeister-sengewald.de

Ronny Sengewald

Malermeister Sengewald . Burgenser Straße 46 . 39179 Barleben

Mobil:
E-Mail:

0151 / 403 375 23
info@malermeister-sengewald.de

Malermeister / Inhaber
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Klimmek
Die Mehrmarkenwerkstatt
Inhaber: Tino Klimmek

HU/AU

INSPEKTION

MOTORDIAGNOSE

REIFENSERVICE

STOSSDÄMPFER

ÖLWECHSEL

KLIMASERVICE

Lindenallee 10 Firmenwhatsapp: 039203/6 27 40
39179 Barleben
Telefon 039203/627 40
Telefax 039203/627 11

Mobil 01522/8 64 55 19

BARLEBEN

UNFALLINSTANDSETZUNG
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Hilfe beim Handball gesucht
>> Der Barleber Handball Club e. V. 
(BHC) sucht engagierte Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer, die Lust 
haben, sich ehrenamtlich bei den 
Heimspieltagen des Vereins einzubrin-
gen. Handballbegeisterte, die Teil der 
aktiven Vereinsgemeinschaft werden 
möchten, sind herzlich eingeladen, 
sich zu melden.
Gesucht werden ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die als 
Hallenverantwortliche bei Heimspielen 
mitwirken. Zu den Aufgaben gehören 
die Betreuung der Gastmannschaften 
und Schiedsrichter, die Unterstützung 
beim Auf- und Abbau in der Halle, 
die Koordination der Ordnungskräfte 
sowie die Funktion als Ansprechpart-
ner während des gesamten Spieltages.
„Wir möchten unser Team für die Zu-
kunft breiter aufstellen und freuen 
uns über jede helfende Hand", so der 
Verein. 
Gefragt sind für diese Aufgaben rund 
um die Handballspiele vor allem 
Zuverlässigkeit und selbständiges Ar-
beiten – spezielle Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Der Barleber Handball Club bietet en-
gagierten Ehrenamtlichen optimale 

Bedingungen und ein familiäres Um-
feld innerhalb der BHC-Gemeinschaft.
Interessierte können sich direkt beim 
Barleber Handball Club e. V., Breite-
weg 147, 39179 Barleben, oder per 
E-Mail an info@barleberhandball.de 
melden.� (aa)

Die BHC-Familie in Barleben sucht freiwillige 
Helferinnen und Helfer für ihre Spieltage in der 
Mittellandhalle.� Grafik: BHC

Beutel nutzen
>> In den vergangenen Wochen gab 
es wieder in einigen Straßen in der 
Gemeinde Ärger rund um Hunde-
haufen - auf Fußwegen und in frisch 
angelegten Blumenrabatten. 
Die Gefahrenabwehrsatzung der 
Gemeinde Barleben regelt das 
grundsätzlich und ohne Ausnahme: 
Hundehalterinnen und Hundehalter 
sind verpflichtet, Verunreinigungen 
durch ihre Tiere unverzüglich zu be-
seitigen - auch auf dem Fußweg 
und in Blumenbeeten. Hierfür sind 
geeignete Hilfsmittel, etwa Hun-
dekotbeutel, mitzuführen und auf 
Verlangen den Ordnungskräften vor-
zuzeigen. Und die Satzung regelt 
noch mehr: Hunde sind innerhalb der 
geschlossenen Ortslage im öffentli-
chen Bereich zwischen 6 und 22 Uhr 
grundsätzlich an der Leine zu führen. 
Das Mitführen von Hunden auf Spiel-
plätzen ist nicht gestattet. Ebenso ist 
darauf zu achten, dass Hunde keine 
Personen oder andere Tiere ansprin-
gen oder anfallen. Verstöße gegen 
diese Regelungen stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können mit 
Geldbußen von bis zu 5.000 Euro ge-
ahndet werden. � (aa)



Kennen Sie schon unser 
neues Heizung-Sparpaket?

Eine neue Heizung zum Paketpreis ab 4.999 € inklusiv Nebenleistungen 
und natürlich ohne versteckte Kosten. Schauen Sie vorbei oder vereinbaren 
Sie eine Beratungstermin.

ab 4.999 €Komplettpreis

Lindenallee 14
39179 Barleben 
Tel. 039203/883863

4.999 €Komplettpreis

info@deta-magdeburg.de

Oktoberfest in Meitzendorf gefeiert
>> Zünftig, herzlich und vol-
ler Lebensfreude – so feierten die 
Meitzendorfer Seniorinnen und Se-
nioren am 7. Oktober ihr eigenes 
Oktoberfest in der Alten Feuerwehr. 
Organisiert wurde das fröhliche Bei-
sammensein von Gabriela Hiller, die 
sich sonst mit viel Engagement um 
das wöchentliche Mittagessen der 
Seniorengruppe kümmert. Dieses 
Mal aber stand nicht der Mittagstisch, 
sondern bayerische Gemütlichkeit im 
Mittelpunkt.
Schon beim Eintreffen war die Über-
raschung groß: Zahlreiche Gäste 
kamen stilecht in Tracht und Dirndl. 
Damit hatte selbst die Organisatorin 
nicht gerechnet. „Ich war überwäl-
tigt, wie viele sich in Schale geworfen 
haben – das hat dem Ganzen einen 
ganz besonderen Glanz verliehen“, 
freute sich Hiller.
Bei Weißwurst, Brezn und stim-
mungsvoller Musik wurde gelacht, 
gesungen und getanzt. Schnell 
sprang die gute Laune auf alle über, 
und die Alte Feuerwehr verwandel-
te sich in ein kleines Festzelt voller 

fröhlicher Gesichter. Besonders die 
liebevoll gestaltete Dekoration sorg-
te dafür, dass sich die Seniorinnen 
und Senioren fühlten wie mitten in 
München.
Am Ende waren sich alle einig: Die-
ses Oktoberfest war ein voller Erfolg. 
„So viel Freude und Gemeinschaft 
habe ich schon lange nicht mehr 

erlebt“, meinte eine Teilnehme-
rin beim Abschied. Viele gingen mit 
einem Lächeln – und einem Hauch 
von Zauber – nach Hause.
Gabriela Hiller zog ebenfalls ein rund-
um positives Fazit: „Es war einfach 
wundervoll. Zu sehen, wie viel Spaß 
alle hatten, das war der schönste 
Lohn für die Mühe.“ � (aa)

Ein zünftiges Oktoberfest gab es in der Alten Feuerwehr in Meitzendorf. � Foto: Seniorenclub
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Ernst-Thälmann Straße 21e, 39179 Barleben
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Laufend Gutes tun
>> Am Sonntag, 30. November, sind 
alle Lauf- und Bewegungsbegeister-
ten zum traditionellen Advents-Lauf 
eingeladen. Unter dem Motto „Lau-
fen – Lachen – Leben“ steht nicht 
der sportliche Wettkampf, sondern 
der gemeinsame Spaß an Bewegung 
im Vordergrund. Der Startschuss fällt 
um 10 Uhr bei Autofit Tino Klimmek 
in der Lindenallee 10 in Barleben. Von 
dort führt die zehn Kilometer lange 
Strecke um den Neustädter See. Ob 
laufend, auf dem Fahrrad, mit In-
lineskates, beim Nordic Walking oder 

sogar auf Langlaufski – alles ist erlaubt 
und erwünscht. Zur Teilnahme ist 
ein Spendenbeitrag von mindestens 
sieben Euro vorgesehen. Als Danke-
schön erhalten alle Teilnehmenden 
eine ganz besondere Medaille, die von 
den Kindern der Kita „Gut Arnstedt" 
liebevoll gestaltet wurde. Die Spen-
den kommen Projekten für Kinder in 
der Region zugute. Die Anmeldung 
und Bezahlung ist unkompliziert über 
PayPal unter hr2104@web.de mög-
lich oder persönlich bei SichtBarleben 
(ehemals Optik Kurz).� (pm/aa)

Am Neustädter See führt die Laufstrecke entlang.� Foto: Retzlaff 

Karneval startet 
in neue Session
>> Wenn in Ebendorf am 11.11.2025 
um 11:11 Uhr die Narren das Zepter 
übernehmen, dann weiß Jeder: Die 
fünfte Jahreszeit ist da! Der Eben-
dorfer Carneval Club (ECC) startet 
in seine 46. Session – und natürlich 
wird zuerst der heiß begehrte BGH-
Schlüssel erobert. Ab dann heißt es 
wieder: Ebendorf gehört dem ECC! 
Doch bevor es so weit ist, wird schon 
am 8. November ordentlich gefeiert: 
Zum dritten Mal in Folge lädt der ECC 
zur Dance Night ein. Unter dem Motto 
„Millennium-Mega-Party“ verwandelt 
sich das Bürgerhaus Ebendorf ab 
18:30 Uhr in eine glitzernde Tanz-
arena. Kartenverkauf ab sofort im 
Regionalhof Börde, Ebendorf (Krug-
straße 17), Orleon/Star-Tankstelle 
Ebendorf (Curt-Schröter-Straße 1), 
telefonisch oder per WhatsApp unter 
0172/3452255. Tickets kosten im 
Vorverkauf 8 Euro. 
Der Kartenverkauf für die große 
Hauptveranstaltung startet am  
11. November – also schnell zugrei-
fen, solange der Vorrat reicht. Die 
Plätze sind wie immer heiß begehrt 
(und die Stimmung sowieso). Am 
11.11. um 11:11 Uhr wird übrigens 
nicht nur das Rathaus „gestürmt“, 
sondern auch das neue Motto der 
Session feierlich enthüllt. � (aa)



Ehrung und 100. Geburtstag
>> Mit einer Ehrenurkunde bedankte 
sich die Vorsitzende der Volkssolida-
rität in Barleben, Claudia Peukert, bei 
Hans-Joachim Krahl für seine Unter-
stützung. Seit vielen Jahren kümmert 
er sich um den Stammtisch für blinde 
und sehschwache Menschen. Obwohl 
er kein Mitglied der Volkssolidarität ist, 
betreut er aber nicht nur den Stamm-
tisch, sondern ist immer ansprechbar 
und lädt als Heilpraktiker regelmäßig 
zu Informationsveranstaltungen.
Einen sehr schönen Nachmittag er-
lebten Mitglieder des Vorstandes der 
Volkssolidarität in der Kindertages-
stätte „Gut Arnstedt" anlässlich einer 
Erntedankfeier. Mit dabei war unsere 
Märchenoma Roswitha Kus. Sie hatte 
zahlreiche Märchen im Gepäck und 
begeisterte Jung und Alt mit ihren 
Erzählungen.
Auf Einladung des Heimatvereins 
besuchten zahlreiche Damen und 
Herren der VS-Gruppe Wolmirstedt 
die Barleber Heimatstube. Sie er-
lebten eine ausführliche Führung in 
die Vergangenheit. Die alten Gegen-
stände brachten so manchen ins 
Schwärmen; sind es doch Utensilien, 
die einst nützlich und unverzicht-
bar waren, heute aber keine Rolle 
mehr spielen. Als Dankeschön für 
den gelungenen Nachmittag hatten 
die Gäste auch ein Geschenk mitge-
bracht – ein altes Service, das nun 

einen würdigen Platz in der Heimat-
stube erhält.
Ihren 100. Geburtstag feierte Hilde-
gard Brüggemann, seit 1989 Mitglied 
in unserer VS-Ortsgruppe. Das Be-
sondere: Bis heute ist sie aktiv mit 
dabei und nimmt regelmäßig an Ver-
anstaltungen teil: Rommé mit den 
Kartenspielern oder die monatlichen 
Bingonachmittage. Aber nicht nur in 
der Volkssolidarität ist die Jubilarin 
aktiv. Tatsächlich versorgt sich Hil-
degard Brüggemann fast komplett 
allein und geht mit ihrem Rollator 
so oft es geht durch Barleben und 
zum Einkaufen. Einst schloss sich 
das Geburtstagskind den Barleber 

Kräuterfrauen an, durchwanderte mit 
ihnen städtische und ländliche Wege. 
Zu ihrem Geburtstag am 30. Septem-
ber kam der engste Familienkreis zu 
einem Mittagessen in die „Goldene 
Kugel". Natürlich gab es auch viele Ge-
schenke für die Seniorin. So schenkte 
ihr die Volkssolidarität eine Fahrt mit 
der Pferdekutsche durch Barleben, die 
Anfang Oktober stattfand. So bekam 
Hildegard Brüggemann einen Ein-
druck, wie sich der Ort in den letzten 
Jahren verändert hat. Der Mittelland-
kurier gratuliert der Jubilarin ebenfalls 
ganz herzlich und wünscht Hildegard 
Brüggemann noch viele glückliche 
Jahre in Barleben. � (tp)

Claudia Peukert ehrt Hans-Joachim Krahl für sein Engagement (linkes Bild). Mit einer Kutschfahrt 
feierte Hildegard Brüggemann ihren 100. Geburtstag (rechtes Bild). � Fotos: Volkssolidarität
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Hausmeisterservice & Baustoffhandel Telefon: 039203 62709
E-Mail: jan.otto@t-online.de www.jan-otto-md.de

Grünanlagenpflege
• Rasen mähen, düngen, pflegen
• Unkrautvernichtung durch Heißdampf (z.B. auf gepflasterten Flächen)
• Herbstrückschnitte aller Art (z.B. Hecken, Sträucher, Koniferen u.a.)
• Obstbaumschnitt

• Laubbeseitigung, Straßenreinigung

Containerdienst mit Multicar oder Lieferungen mit LKW
• 1,35 und 3,00 m³ Container
• Sand, Kies, Splitt, Schotter (Hartstein oder Recyclingmaterial)
• Mutterboden, Rindenmulch u.a.

Straßenreinigung oder Winterdienst

• Auf und vor Ihrem Firmengrundstück oder Ihrem privaten Grundstück
• Streugut Splitt oder Streusalz
• Winterdiensttechnik aller Art
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Defibrillatoren für die Kindereinrichtungen
>> Dank des großen Engagements 
des Kinder- und Jugendfördervereins 
Barleben sind vier Kindereinrichtungen 
der Gemeinde nun mit modernen De-
fibrillatoren ausgestattet. Die Geräte 
wurden an die Leitungen der Krippe, 
der zentralen Kita in Barleben, der Kita 
in Meitzendorf sowie des Horts überge-
ben und stehen für den Notfall bereit.
Ausgangspunkt war der Vorschlag der 
beteiligten Einrichtungen, Defibrilla-
toren anzuschaffen. Der Förderverein 
startete daraufhin das „HERZenspro-
jekt“, das über verschiedene Aktionen 
– darunter eine Osteraktion – Spen-
den sammelte und über Reanimation 
informierte. Die Stiftung der Kreis-
sparkasse Börde unterstützte das 
Vorhaben großzügig. Gemeinsam 
mit der Gemeinde konnte so die An-
schaffung von vier Defibrillatoren im 
Wert von rund 10.000 Euro realisiert 
werden.
Die Geräte wurden in Abstimmung 
mit der Gemeinde ausgewählt, um die 
Kompatibilität mit dem Rettungsdienst 
sicherzustellen. Sie verfügen über 
spezielle Kinderpads, die die Strom-
stärke automatisch anpassen, und 
sind damit für Kinder wie Erwachsene 
geeignet. Während der Förderverein 

die Anschaffung ermöglichte, über-
nimmt die Gemeinde künftig Wartung 
und Schulungen für das Personal.
Defibrillatoren können Leben retten! 
Automatisierte externe Defibrillato-
ren (AED) bringen das Herz durch 
gezielte Stromstöße wieder in den 
Rhythmus. Moderne Geräte wie die in 
den Kindereinrichtungen geben klare, 
sprachgesteuerte Anweisungen, so-
dass auch Laien sicher helfen können.
Bürgermeister Frank Nase dankte dem 
Förderverein für sein Engagement: 
„Diese Initiative zeigt, wie stark das 

Miteinander in unserer Gemeinde ist. 
Mit den neuen Defibrillatoren schaffen 
wir zusätzliche Sicherheit für Kinder, 
Familien und Mitarbeitende.“
Ines Sommer, Vorsitzende des 
Vereins, betonte: „Nur durch Unter-
stützung der Bürgerinnen und Bürger 
war das Projekt möglich. Gemeinsam 
mit Gemeinde und Spendern leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zur Sicher-
heit in unseren Kindereinrichtungen.“ 
Mit der neuen Ausstattung ist Barle-
ben bestens vorbereitet, um im Notfall 
schnell helfen zu können.� (tz) 

Ines Sommer (3.v.l.) und Bürgermeister Frank Nase (2.v.l.) freuen sich, die lebensrettenden 
Defibrillatoren an die Kindereinrichtungen übergeben zu können. � Foto: Thomas Zaschke
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Handballer laden Senioren ein
>> Anfang Oktober organisierten die 
Handballer vom Barleber HC einen spe-
ziellen Seniorenspieltag in Kooperation 
mit der Seniorenresidenz Sonnenhof.
Mit mehreren Kleinbussen wurden 31 
Senioren von der Unterkunft im Brei-
teweg abgeholt und zur Mittellandhal-
le transportiert. Mit Hilfe der Bäckerei 
Möhring aus Meitzendorf konnte ein 
Kaffee- und Kuchenbüfett organisiert 
werden, welches einen perfekten Rah-

men für die Veranstaltung bildete. Die 
Senioren hatten sichtlich Spaß und 
genossen die Atmosphäre beim Heim-
spiel der Männer vom Barleber Hand-
ball Club. Viele von ihnen waren sich 
sofort einig, dass sie zukünftig häu-
figer zum Zuschauen vorbeikommen 
wollen. 
Der Verein freut sich über so viel posi-
tives Feedback und nimmt dies zum 
Anlass, dieses tolle Event in naher Zu-

kunft zu wiederholen. „Wir sind uns der 
sozialen Verantwortung bewusst und 
wollen auch für die ältere Generation 
ein Anlaufpunkt sein und ihnen eine 
Abwechslung vom Alltag bieten."  
Der BHC bedankt sich bei allen Unter-
stützern und Partnern, die diese Aktion 
ermöglicht haben und so den Bewoh-
nern der Seniorenresidenz Sonnenhof 
einen erlebnisreichen Nachmittag er-
möglicht haben. �(André Russow/BHC)

Die Senioren vom Sonnenhof machten einen Ausflug zum Barleber HC. � Foto: BHC
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+49 1590 2012341
ds@sanow-immobilien.de
www.sanow-immobilien.de

BEGINNE

Immobilienservice aus einer Hand!

heute
dein Immobilien-

vorhaben

u.a. Beratung, Bewertung, Verkauf

Besuch aus Notre-Dame-d'Oé in Barleben
>> Rund um den Tag der Deutschen 
Einheit besuchte eine Delegation unse-
rer Partnergemeinde Notre-Dame-d'Oé 
die Einheitsgemeinde Barleben. Sieben 
Ratsmitglieder und zwei Vorsitzende 
von örtlichen Sportvereinen hatten die 
Reise auf sich genommen. Der IDOL 
Verein hatte ein straffes Programm 
ausgearbeitet: zwei Ortsführungen, 
Besichtigung der Mittellandhalle sowie 
der Besuch eines Handballspiels des 
BHC. Auch ein Besuch der größten 
Trogbrücke Europas in Hohenwarthe 
durfte natürlich nicht fehlen. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Be-
such beim Magdeburg-Marathon, an 
dem auch vier französische Gäste teil-
nahmen. Gelegenheit zum politischen 
Austausch bot sich während des Emp-
fangs, zu dem Bürgermeister Frank 
Nase an den Jersleber See geladen 
hatte. Die ersten Pläne für 2026 wur-
den dabei geschmiedet: So soll 2026 
wieder ein Workcamp mit Jugendlichen 
aus beiden Gemeinden in Barleben 
durchgeführt werden. � (tp)

Die Delegation besuchte auch die Ecole-Grundschule in Barleben und überzeugte sich davon, wie gut 
die Schülerinnen und Schüler mit dem zweisprachigen Lernen arbeiten können.� Foto: IDOL-Verein



Besuch in Haldensleben
>> Beim Besuch des „Tags der offe-
nen Tür im Gefechtsübungszentrum 
Heer in Letzlingen“ fiel uns die Feu-
erwehr Haldensleben mit ihren alten 
DDR-Fahrzeugen und modernen 
Löschfahrzeugen der Bundesfeuer-
wehr auf. Nach Gesprächen mit den 
Feuerwehrleuten wurden wir eingela-
den, die Feuerwehr in Haldensleben 
zu besuchen.
Nach einem Telefonat mit Paetric 
Görke stand der Termin fest: Am 
26.09.2025 wurden wir herzlich 
empfangen und entdeckten auf dem 
Gelände zahlreiche historische Fahr-
zeuge. Im Ausstellungsraum der 
Historischen Feuerwehr Haldensleben 
übergab Görke an Feuerwehrveteran 
Wolfgang Hausmann, der uns durch 
die Sammlung führte.
Er zeigte uns unter anderem einen 
ledernen Feuerlöscheimer mit der Num-
mer des jeweiligen Feuerwehrmanns. 

Viele Ausstellungsstücke wie Technik, 
Ausweise und Medaillen aus DDR-
Zeiten waren den Kameraden aus 
Meitzendorf vertraut. Von der obe-
ren Etage aus konnten wir die ersten 
Handfeuerlöschpumpen bestaunen 
– teils Geschenke oder Leihgaben an-
derer Wehren. Wegen Platzmangels 
standen viele Geräte dicht gedrängt; 
der Verein wünscht sich mehr Raum 
zur Präsentation seiner Sammlung.
Im Gespräch erfuhren wir, dass 
nach geeigneten Gebäuden für die 
Unterbringung der alten Fahrzeuge 
gesucht wird, damit diese weiterhin 
bei Festen gezeigt werden können. 
Zum Abschluss öffnete man uns die 
Tore zur neuen Feuerwehrtechnik. 
Eine kleine Verköstigung rundete 
den Besuch ab – dafür und für die 
interessante Führung bedanken wir 
uns herzlich.�  (Bernd Heuer, 
� Freiwillige Feuerwehr Meitzendorf)

Die FFW Meitzendorf besuchte die Ausstellung der FFW Haldensleben.� Foto: FW Meitzendorf

Im Blickpunkt

Heimatverein auf Hochtouren
>> Kaum zu glauben, aber in we-
nigen Wochen ist Weihnachten und 
das Jahr neigt sich seinem Ende zu. 
Das ist allerdings kein Grund für den 
Barleber Heimatverein, sich auszuru-
hen. Nach wie vor sind die Mitglieder 
mit der geplanten Ausstellung „Das 
Schneider-Handwerk in Barleben“  
und dem Projekt „Vergessene Häu-
ser“ beschäftigt. 
Außerdem laufen die Vorbereitungen 
für die Teilnahme am Adventsmarkt 
der Vereine gegenüber der Reithalle 
am 1. Dezember. Ab 14 Uhr werden 
dort frisch gebackene Waffeln und 

köstlicher Kaffee von den Mitgliedern 
des Heimatvereins angeboten. 
Auch auf dem Barleber Weihnachts-
markt an der Mittellandhalle am  
5. und 6. Dezember ist der Heimat-
verein mit einem Stand vertreten. 
Neben vielen anderen Verkaufsar-
tikeln werden der Heimat-Kalender 
2026 sowie die beliebten, von den 
Mitgliedern selbstgebackenen Weih-
nachtsplätzchen angeboten. Und 
wenn der Markt vorbei ist, tritt auch 
bei den Vereinsaktivitäten Ruhe ein, 
bevor es dann 2026 mit Volldampf 
wieder losgeht. �  (tp)

ZEITLOS spielt 
auf Webers Hof 
>> Traditionell endet mit der Rock- 
und PopNacht die Konzertsaison auf 
Webers Hof. Die 14. Auflage dieser be-
liebten Veranstaltung findet am Sonn-
abend, 15. November, in der beheizten 
Scheune auf dem Vierseitenhof statt. 
Beginn ist 18.45 Uhr, Einlass ab 17.30 
Uhr. Das Konzert ist sicher für viele 
Fans auch Anlass, die Partyband ZEIT-
LOS zu feiern. Die besteht in diesem 
Jahr seit 20 Jahren. 
Gründungsvater und bis heute Chef ist 
Roland Günther. In den vielen Jahren 
haben die Bandmitglieder gelegent-
lich gewechselt. Heute stehen mit 
ihm und seiner Tochter Corinna bis zu 
acht Musiker auf der Bühne, darunter 
drei Sängerinnen und Sänger. Ihr be-
eindruckendes Repertoire reicht von 
Oldies, Pop- und Chartsongs bis zum 
Schlager – Hits aus Vergangenheit und 
Gegenwart. Mit ihrem Gespür für das 
Publikum und ihrer super Performance 
sind die Musiker über die Kreis- und 
Landesgrenze bekannt und beliebt.
Zu ihrem Jubiläum hat sich ZEITLOS 
Gäste eingeladen, die nicht das erste 
Mal in Farsleben auftreten. Mit dabei 
sind „The Real Donkeybeat“, die mit 
allerfeinstem Bluegrass dem Abend 
eine besondere Note geben. Fehlen 
darf auch die „Danny Priebe Band“ 
aus Magdeburg nicht. 
Gespielt wird diesmal nur auf der 
großen Bühne, damit mehr Platz für 
Tanz und Party ist. Fleißige Webera-
ner werden wie immer die Konzert-
besucher mit Speisen und Getränken 
versorgen. Karten gibt es im Vorver-
kauf für 20 Euro bei der Änderungs-
schneiderei Osinsky in Farsleben, 
im Café Cappuccino, bei Floristik99 
und im Kaufcenter Deutsche Post in 
Wolmirstedt sowie in Colbitz in der 
Sportlerklause, außerdem online über 
Eventim. An der Abendkasse kosten 
die Karten 23 Euro.� (rms/aa)

ZEITLOS spielen am 15. November auf Webers 
Hof in Farsleben.� Foto: Band
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Meitzendorfer Männer wieder erfolgreich
>> Die Wettkampfsaison 2025 war für 
die Feuerwehrsportler der Ortsfeuer-
wehr Meitzendorf ein voller Erfolg. Das 
Team konnte sich über starke Platzie-
rungen, jede Menge Teamgeist, neue 
Erfahrungen und unvergessliche Mo-
mente freuen.

Dritter Platz in Buchhorst
Am 30. August fuhren die Meitzendorfer 
Männer zum traditionellen Wettkampf 
„Löschangriff Nass" nach Buchhorst. 
Seit Jahren zählt das Team dort zu den 
Dauergästen, doch in diesem Jahr ge-
lang erstmals der Sprung aufs Podium 
im Männerbereich. Mit einer starken 
Zeit von 31,99 Sekunden auf Zielein-
richtung sicherte sich die Mannschaft 
den 3.Platz – ein historischer Erfolg für 
Meitzendorf. In den anschließenden Ge-
sprächen stand das nächste Ziel bereits 
fest: die Teilnahme am renommierten 
Wettkampf auf der Ostseeinsel Poel.

Titel verteidigt
Am 6. September war Meitzendorf 
Gastgeber der Verbandsmeisterschaf-
ten des Feuerwehrverbandes Ohrekreis 
e. V. Auf heimischem Boden trat das 
Team als Titelträger an – mit dem 
klaren Ziel, den Titel zu verteidigen. 
Nach einem misslungenen ersten Lauf 
ohne Wertung stieg der Druck spür-
bar. Im zweiten Versuch bewiesen die 
Meitzendorfer Nervenstärke: In 25,53 
Sekunden sicherten sie sich erneut den 
Titel! In der 160-jährigen Geschichte 
der Feuerwehr Meitzendorf war es bis-
lang keiner Mannschaft gelungen, einen 
Titel zweimal in Folge zu holen. Als An-
erkennung gab's von Nele Kalkofen und 
Ortswehrleiter Markus Drost selbst ent-
worfene Sieger T-Shirts.

Kooperation mit Deutschem Meister
Ein echtes Highlight in der Saison 
2025 war die Möglichkeit, mit einem 
deutschen Meister im Feuerwehrsport 
zusammenzuarbeiten. Im Training gab 
er den Meitzendorfer Kameraden wert-
volle Tipps, die bereits nach kurzer 
Zeit zu Leistungssteigerungen führten. 
Zudem war mit Christoph Hoffmann 
(Deutscher Meister) und Inhaber von 
TS8 Tuning ein unverzichtbarer Partner 
in technischen Fragen vor Ort. Wann 
immer die Wettkampfpumpe Probleme 
machte, war er zur Stelle – so etwa, 
als er abends um 21 Uhr noch spontan 
die Kopfdichtung wechselte, damit das 
Team am nächsten Tag einsatzbereit 
war. Solche Unterstützung war ent-
scheidend für die erfolgreiche Saison.

Unvergessliches Wochenende auf Poel
Vom 12. bis 14. September nahmen 
die Meitzendorfer erstmals am größten 
Feuerwehrsportwettkampf Deutsch-
lands auf der Insel Poel teil. Insgesamt 
192 Mannschaften, davon 142 im Män-
nerbereich, kämpften auf fünf Bahnen 
um Bestzeiten. Das Ziel war klar: zwei 
gültige Läufe absolvieren und dabei 
jede Menge Spaß haben. Mit einer Zeit 
von 26,78 Sekunden belegten sie den 
111. Platz – ein solides Ergebnis, das 
als Grundlage für die Zukunft dient. 
Der Samstag klang mit einem gemein-
schaftlichen Essen und anschließender 
Party im Festzelt aus, die bis in die frü-
hen Morgenstunden dauerte. Schnell 
war klar: 2026 ist man wieder dabei!

Starke Leistung
Nach einer kurzen Pause folgte am 
letzten Septemberwochenende der 
Saisonabschluss. In Klüden erkämpfte 
sich das Team mit einer beachtlichen 
Zeit von 23,21 Sekunden im zweiten 
Lauf den 3. Platz. Direkt im Anschluss 
reiste man zum Wettkampf nach Lübars 
im Jerichower Land. Mit einer Zeit von 
24,28 Sekunden reichte es hier zwar 
nur für Platz 5 von 6, doch das Team 
nahm es sportlich und mit Humor – die 
Saison hatte ihre Spuren hinterlassen.

„Wir für Meitzendorf" – unter diesem 
Leitsatz tritt die Mannschaft bei jedem 
Wettkampf an. Es ist mehr als ein 
Spruch: Es ist ein Versprechen, nicht 
für sich selbst, sondern für die Ort-
schaft Meitzendorf auf der Bahn alles 
zu geben. Dabei steht nie eine einzelne 
Person im Mittelpunkt. Das Team zählt 
– und das Herz, das jeder Einzelne für 
die Gemeinschaft auf der Platte bringt.

Fazit: Stolz auf ein starkes Jahr
Die Mannschaft der Feuerwehr Meit-
zendorf blickt auf eine intensive, aber 
erfolgreiche Saison zurück. Trotz der 
Tatsache, dass man erst im zweiten 
Jahr wieder aktiv im Männerbereich 
startet, zeigen die Leistungen, dass 
sich das Team nicht verstecken muss. 
Die vielen Trainingsstunden zahlten sich 
aus, auch wenn noch Luft nach oben 
bleibt. Ortswehrleiter Markus Drost ist 
stolz auf seine Truppe: „Wir haben Er-
folge gefeiert, Erfahrungen gesammelt 
und als Team eine Menge Spaß gehabt. 
Und wer weiß, vielleicht läuft das Team 
nächstes Jahr eine 20er Zeit." 

Danke für die Unterstüzung an:
Die Gemeinde Barleben, die das Team 
in jeder Hinsicht unterstützt – vom 
Fahrzeug über Unterkunft bis zur 
Ausrüstung. Den Förderverein der Orts-
feuerwehr Meitzendorf e. V., der mit 
Startgeldern, Ausrüstungs- und Re-
paraturkosten unterstützt. Nele und 
Peggy Kalkofen, die alle Bekleidungs-
wünsche kurzfristig möglich machen.     
Die Kameraden aus Ebendorf, für ihre 
wertvolle Hilfe bei der Durchführung 
der Verbandsmeisterschaft. TS8 Tu-
ning für die schnell und professionell 
durchgeführten Reparaturen sowie die 
zahlreichen Tipps. 

Mitmachen? Gern!
Wer Interesse am Feuerwehrsport hat 
– ob als Förderer oder aktives Mitglied 
– kann sich jederzeit beim Ortswehr-
leiter der Feuerwehr Meitzendorf 
melden. Wer noch mehr sehen möch-
te kann auch auf Instagram unter 
feuerwehrsport_meitzendorf gucken. 
� (FFW Meitzendorf)

Die Meitzendorfer Wehr konnte mit Christoph Hoffmann trainieren.� Foto:  FFW Meitzendorf
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Voltigiererinnen holen Siege und gute Plätze
>> Mit den Kreismeisterschaften beim 
RFV Pappelhof Bottmersdorf fand für 
die Voltigiererinnen der SG Motor Bar-
leben der letzte Wettkampf des Jahres 
statt – und das mit großem Erfolg. 
In der Kategorie Galopp/Schritt Grup-
penvoltigieren überzeugte das Team 
Barleben 1 auf dem Pferd Karuso mit 
einer starken Vorstellung und sicherte 
sich den 1. Platz. Damit dürfen sich die 
Voltigiererinnen verdient Kreismeister 
2025 nennen. Auch das Team Bar-
leben 3 zeigte im Schritt-Wettbewerb 
auf Palermo eine tolle Leistung und 
erkämpfte sich ebenfalls den 1. Platz. 
Im Einzelvoltigieren Galopp/Schritt 
starteten Nele Fröhlich und Fran-
ziska Schacht. Nele überzeugte die 
Kampfrichterinnen und wurde Kreis-
meisterin, Franziska erreichte einen 
starken 3. Platz und holte Bronze. 
Auch im Einzel Galopp/Schritt New-
comer glänzten Annabell Wäscher und 
Elisabeth Rauch mit Gold und Silber. 
Besonders stolz ist das Team auf die 
jüngste Einzelstarterin, die sich erst-
mals allein der Bewertung stellte und mit 
einer Bronzemedaille belohnt wurde. 
Ein Wermutstropfen folgte jedoch nach 
dem erfolgreichen Turnier: Auf dem 

Heimweg hatte das Vereinspferd Pa-
lermo einen leichten Unfall mit dem 

Transportan-
hänger. Dank 
einer spon-

t a n e n 
Spenden-
a k t i o n 

der Eltern konnte der Verein die Kosten 
abfedern. „Wir möchten uns herzlich 
bei allen Unterstützern bedanken – die 
Hilfe war überwältigend und zeigt den 
großartigen Zusammenhalt in unse-
rem Verein“, so die Abteilungsleitung. 
Palermo ist inzwischen auf dem Weg 
der Besserung und das Team blickt 
zuversichtlich auf die neue Saison 

mit frischem Elan und 
neuen Herausforde-

rungen.	
�  (aa)

Die erfolgreichen Voltigiererinnen der SG Motor Barleben.� Foto:  SG Motor Barleben  
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Starke Partnerschaft für die Jüngsten
>> Nach intensiver Planungsphase und 
mit viel Liebe zum Detail wurde Anfang 
Oktober die neue Kindertagesstätte 
„Les petits amis“ in der Barleber Bahn-
hofstraße feierlich eröffnet. Gemeinsam 
mit Gästen, Vertreterinnen und Ver-
tretern der Gemeinde sowie Eltern und 
Kindern feierten die ECOLE Stiftung und 
die Bodelschwingh-Haus Stiftung die 
Fertigstellung des Gebäudes, das den 
bestehenden Campus an der Bahnhof-
straße um einen zukunftsorientierten 
Baustein erweitert.
Das feierliche Programm begann mit 
einer musikalischen Eröffnung, gefolgt 
von einer Begrüßung durch den Bau-
herrn Thomas Grosse, Stiftungsvorstand 
der ECOLE Stiftung. Anschließend über-
nahmen Normen Girmann, Vorstand 
der Bodelschwingh-Haus Stiftung, und 
Ina Ehrhardt, Leiterin der neuen Kin-
dertagesstätte, Grußworte und gaben 
Einblicke in die Entstehung und päda-
gogische Ausrichtung der Einrichtung.
Musikalische Beiträge sorgten für eine 
fröhliche Atmosphäre, bevor die Gäste 
bei einer Führung durch das Haus 
die neuen Räumlichkeiten besichti-
gen konnten. Den Abschluss bildeten 
Austausch und Begegnung bei einem 
kleinen Empfang – ganz im Sinne des 
Mottos der Einrichtung: Miteinander 
wachsen, voneinander lernen.
„Mit der neuen Kita schaffen wir einen 
Ort, an dem Kinder in Geborgenheit 
spielen, entdecken und sich entfalten 
können. Gleichzeitig stärken wir den 
Bildungsstandort Barleben“, betonte 
Thomas Grosse.
Unter den Gratulanten und Gästen 
waren auch Barlebens Bürgermeister 
Frank Nase, Friederike Hecht (Dezer-
nentin Bildung, Jugend und Soziales 
beim Landkreis Börde), Vertreterinnen 
und Vertreter der ECOLE Schulen, der 

bauausführenden Unternehmen sowie 
des ECOLE Fördervereins.
Die Kindertagesstätte „Les petits amis“ 
bietet künftig moderne Betreuungs-
plätze für 60 Kinder verschiedener 
Altersgruppen. Sie wurde inklusive Ab-
riss des alten Verwaltungsgebäudes 
und Neugestaltung der Außenanlagen 
für rund 2,4 Millionen Euro errichtet 
und blieb damit im geplanten Kosten-
rahmen. Die reinen Baukosten betragen 
etwa 2,2 Millionen Euro für 580 Qua-
dratmeter Gesamtfläche. Finanziert 
wurde das Projekt vollständig durch die 
ECOLE-Stiftung, die damit einen durch-
gängigen bilingualen Bildungsweg von 
der Kita bis zum Abitur schaffen möch-
te. Die Einrichtung ist langfristig an die 
Bodelschwingh-Haus Stiftung als Träge-
rin vermietet.
Baulich zeichnet sich die Kita durch 
ein nachhaltiges und gesundes 

Baukonzept aus. Das Gebäude be-
steht vollständig aus Massivholz mit 
Holzweichfaser-Dämmung. Die Bo-
denplatte ist mit Schaumglasschotter, 
einem Recyclingprodukt, gedämmt. Die 
Photovoltaikanlage produziert Strom, 
der auch die Infrarot-Deckenheizung 
versorgt. Diese gibt Wärme direkt und 
zugfrei an die Kinder ab. Die natürliche, 
kontrollierte Lüftung reagiert automa-
tisch auf Temperatur, CO₂-Gehalt und 
Wind. Warmwasser wird über Durchlauf-
erhitzer erzeugt, so steht stets frisches 
Wasser bereit. Außerdem wurde die 
Elektroinstallation reduziert, um elekt-
rische Felder zu vermeiden – alles im 
Sinn eines modernen, energiesparen-
den und kindgerechten Gebäudes.
Die Kita startet jetzt mit neun Kindern. 
Dank weiterer Anmeldungen werden 
schon im Sommer 2026 zwei Gruppen 
das Haus mit Leben füllen. � (aa)

Natürlich wurde zur Einweihung auch ein Band durchgeschnitten. � Foto: Ariane Amann
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Schmiedeplatz sucht Pflege-Hilfe
>> Die Mitglieder des Barleber Hei-
matvereins begrüßen sich bei Treffen 
und Sitzungen stets mit den Worten 
„Barleben ist schön!“ 
Damit das auch so bleibt, pflegt der 
Heimatverein seit gut zehn Jahren 
die Grünanlage am Schmiedeplatz. 
Dafür sind allerdings auch mehrere 
Arbeitseinsätze im Jahr nötig.
Leider können einige Mitglieder aus 
Alters- oder gesundheitlichen Grün-
den die anfallenden Pflegearbeiten 
nicht mehr ausführen. Da uns der 

Schmiedeplatz aus historischer 
Sicht sehr wichtig ist, möchten wir 
die Pflege weiter übernehmen. Und 
dafür brauchen wir Sie! 
Mit diesem Aufruf suchen wir freiwilli-
ge Helferinnen und Helfer, die unsere 
Arbeit bei der Pflege des Schmiede-
platzes unterstützen möchten. Große 
gärtnerische Kenntnisse sind für die 
Arbeitseinsätze rund ums Grün nicht 
erforderlich! 
Über positive Reaktionen wür-
den wir uns freuen. Übrigens: Eine 

Mitgliedschaft im Heimatverein ist 
nicht nötig, um mitzumachen. Aber 
wer weiß, vielleicht wird aus der Hilfe 
ja auch eine Mitgliedschaft bei uns. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, 
wenden Sie sich bitte an die Vorsit-
zende des Heimatvereins, Annemarie 
Keindorff. Sie erreichen Sie unter der 
Telefonnummer 0179/482 28 24.  
Gemeinsam können wir dazu beitra-
gen, dass der Heimatvereins-Gruß 
auch in Zukunft gilt: „Barleben ist 
schön!“�  (tp)
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Ihre Weihnachtsfeier in der Region  
Magdeburg & Barleben

Verbringen Sie besinnliche und festliche Stunden mit Ihren  
Mitarbeitern im frisch renovierten Courtyard by Marriott Magdeburg.

Ganz nach Ihren Wünschen gestalten wir Ihre Weihnachtsfeier,  
ob elegant und klassisch oder entspannt und modern.  

Wir zaubern für Sie ein individuelles Paket voller gemütlicher  
Momente, kulinarischer Genüsse und eines stimmungsvollen 
Abends, der von Lichtern und festlichem Flair erfüllt ist.

Lassen Sie den Jahresabschluss harmonisch ausklingen. Genießen 
Sie gemeinsam funkelnde Augenblicke, köstliche Speisen und  

herzliche Momente, die noch lange in Erinnerung bleiben.

Convention Sales Coordinator
Josephine Hörske

Tel.: +49 (0) 39203 70 611 | events.magdeburg@ashg.eu

Courtyard by Marriott Magdeburg
Olvenstedter Str. 2a, 39179 Barleben

Breiteweg 53 
Telefon: 03 92 03.8 97 68 

peter.otte@allianz.de 

PETER OTTE 
Vertretung der Allianz 

Breiteweg 53 
39179 Barleben

03 92 03.8 97 68 Telefon: 
Mobil: 01 52.59 95 60 55 

peter.otte@allianz.de 
www.allianz-peterotte.de 

Unsere Bürozeiten: 
Mo. 09:00-12:00 Uhr 
Mi.  14:00-18:00 Uhr 
Do. 09:00 Uhr-12:00 Uhr und 13:00-18:00 
Uhr gern auch nach Vereinbarung 

Liebe zukünftige Kundinnen und Kunden, 

mein Name ist Peter Otte. Ich bin 38 Jahre alt, glücklich verheiratet und habe 3 Kinder. Als 
ausgebildeter Versicherungsfachmann (IHK) und ehemaliger Leistungssportler möchte ich meine 
Segel in Ihre Richtung setzen, um für Sie eine "faire und neutrale Beratung ohne Grenzen" 
anzubieten. 

#Verstehen #Fanwerden #Versichern 

Das Kennenlernen, in einem persönlichen Gespräch, ist für mich ein unerlässlicher Begleiter. 
Aus diesem Grund möchte ich auch davon Abstand nehmen, Ihnen die typischen 
Versicherungsfloskeln in diesem Anschreiben zu nennen. Viel lieber möchte ich, dass wir uns 
kennenlernen. Ich lade Sie ein, sich ein eigenes Bild von mir zu machen. Besuchen Sie mich 
gern!

#Vertrauen #Teamwork #Kundenzufriedenheit 

Gemeinsam mit Ihnen möchte ich mein zugegebenermaßen herausforderndes Ziel "faire und neutrale 
Beratung ohne Grenzen" verwirklichen. 

„Herzlich willkommen bei der Allianz Peter Otte“. 

LERNEN WIR UNS KENNEN!

Herzlichst, Ihr

Peter Otte 

PETER OTTE 
VERTRETUNG DER ALLIANZ 

NEUANFANG 
ÜBERZEUGEN SIE SICH VON UNS 

Jetzt Kontaktdaten
scannen und direkt 
speichern.

KFZ-Versicherung gestiegen? 
Ärgerlich – aber kein Grund 
zum Schlucken!

Wer vergleicht, fährt fairer.
Besuch uns – wir nehmen uns 
Zeit und finden mit dir den 
besten Beitrag.

Hol dir dein persönliches Ver-
gleichsangebot: ehrlich, fair, 
transparent – mit Betreuung 
vor Ort und Wechselservice.

Unverbindlich & kostenlos.

Jetzt QR-Code scannen und 
Angebot anfordern. Versichern 
kann fair sein – wir zeigen wie.

Allianz Vertretung
39179 Barleben
Mobil: 01 52.59 95 60 55
www.allianz-peterotte.de 

Peter Otte

Geburtstagsfeier und Bingo am Nachmittag

>> Das Mehrgenerationenzentrum Bar-
leben im Breiteweg lädt im November zu 
einer Reihe von vielfältigen Veranstal-
tungen in der Begegnungsstätte Bar-
leben ein. Am 20. November 2025 wird 
um 14.30 Uhr in gemütlicher Runde der 
Geburtstag des Monats gefeiert. Bei 
Kaffee, Kuchen und guter Laune 
sind alle herzlich eingeladen, 
gemeinsam die Jubilarinnen 
und Jubilare der Ortschaft Bar-
leben zu ehren. Der Unkos-
tenbeitrag liegt bei 6,50 €. 
 
>> Einen unterhaltsamen 
Nachmittag können Besu-
cherinnen und Besucher 
am 27. November 2025 
um 13.30 Uhr erleben: 
Beim beliebten Bingo-Spiel 
warten spannende Runden, 
gute Gesellschaft und Kaffee 
mit Kuchen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 7 Euro. Direkt im 
Anschluss, um 15.00 Uhr, dürfen sich 
die Kinder auf eine zauberhafte Mär-
chenstunde mit Roswitha Kus freuen – 
der Eintritt ist frei.

>> Im Dezember setzt sich das ab-
wechslungsreiche 

Programm fort. 
Am 3. De-

zember 2025 um 17.30 Uhr informiert 
Christine Bröer in einem Gesundheits-
vortrag über wichtige Themen rund um 
Wohlbefinden und Prävention. Schon 
einen Tag später, am 4. Dezember 
2025 um 14.30 Uhr, lädt die Ortsgrup-
pe der Volkssolidarität zu ihrem be-
liebten „Quasselnachmittag“ ein – ein 
Treffpunkt für gute Gespräche und Ge-
meinschaft. 

>> Ausblick auf Dezember
8. Dezember, 14.30 Uhr Begeg-
nungsstätte Barleben, Stammtisch 
für Sehschwache und Blinde.

10. und 11. Dezember, 14.30 Uhr 
Begegnungsstätte Barleben, ge-
meinsame Weihnachtsfeier MGZ 

und VS, Mitglieder 15 Euro und 
Nichtmitglieder 20 Euro.

18. Dezember, 13.30 Uhr Begegnungs-
stätte Barleben, „Bingo-Nachmittag“, 
Unkostenbeitrag mit Kaffee und Kuchen 
7 Euro; 15 Uhr Begegnungsstätte Bar-
leben, Roswitha Kus Märchenstunde für 
Kinder, kein Eintritt. � (aa)



Im Blickpunkt

Medaillenregen bei Deutscher Meisterschaft
>> Was für ein Wochenende für die 
Schwerathletikscheune Barleben! Sie-
ben junge Kraftsporttalente machten 
sich auf den Weg nach Randersacker, 
um bei den Deutschen Meisterschaften 
im Kreuzheben die Farben ihres Vereins 
zu vertreten – und kehrten mit einem 
wahren Medaillenregen zurück.
Für einige der Jugendlichen war es 
das erste Mal, dass sie auf der großen 
Bühne der nationalen Meisterschaften 
standen. Die Anspannung war förmlich 
greifbar, als sie die Hantelstange in die 
Hand nahmen. Doch statt sich von der 
Nervosität lähmen zu lassen, wuchsen 
die Barleber über sich hinaus und liefer-
ten eine spektakuläre Show ab.
Emil Pertz eröffnete den Triumphzug 
und sicherte sich mit 110 kg die Silber-
medaille. Billy William Thiem zog 115 kg 
und Leo Willenbacher 160 kg, was für 
beide den Sieg bedeutete. Janos Fabio 
Beyer (162,6 kg) und Wieland Schmidt 
(160 kg) zeigten auch Nerven aus Stahl 
und sicherten sich jeweils den zweiten 
Platz in ihren Klassen. Anschließend 
waren die Mädchen am Start. Stel-
la Maxine Günther und Luna Marleen 
Wendlandt konnten mit ihren Ergebnis-
sen von 92,5 kg bzw. 110 kg ebenfalls 
ihre Klassen gewinnen. Jeder einzelne 
von ihnen stellte dabei neue persön-
liche Bestleistungen auf – ein Beweis 

für den unbändigen Trainingsfleiß und 
Teamgeist der jungen Athleten. Mit 
dieser Ausbeute war die Schwerathle-
tikscheune Barleben stärkster Verein im 
Jugendbereich – eine Tatsache, die für 
die Nachwuchsarbeit und den Zusam-
menhalt im Team spricht.
Außerdem sorgte Dr. Andreas Günther 
bei der Internationalen Deutschen 
Meisterschaft im Cheating Curl für 
das nächste Ausrufezeichen: Mit 
70 kg holte er souverän den ersten 
Platz und bewies, dass in Barleben 

nicht nur die Jugend, sondern auch 
die erfahrenen Athleten zu Höchst-
leistungen fähig sind. Nach diesem 
sensationellen Wochenende ist die 
Motivation im Team größer denn je. 
Die Athletinnen und Athleten der 
Schwerathletikscheune Barleben wer-
den weiter hart an sich arbeiten, um 
auch bei den nächsten Wettkämpfen 
für Furore zu sorgen. Eines ist sicher: 
Von diesen Kraftpaketen wird man 
noch viel hören!� (Dr. Andreas 
Günther/Schwerathletikscheune)

Medaillen für Bestleistungen bei Deutschen Meisterschaften. � Foto:  Schwerathletikscheune 

>> Im Oktober baten wir Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, zum letzen 
Mal an unserem Foto-Rätsel teilzu-
nehmen  und uns mitzuteilen, was 
auf dem Bild zu erkennen ist. Hier 
nun die letzte Auflösung: Das Foto 
zeigt eine Kuppel in der Feldstraße. 
Hier wurde 2007 das Gebäude der 
Gemeinschaftsschule eingeweiht. 
Für den Astronomieunterricht 
und für außerunterrichtliche Nut-
zungen wurde auf dem Dach des 
Gebäudes unter einer Kuppel eine 
Sternwarte eingerichtet. Die rich-
tige Lösung wusste Rolf Stephan 
aus Barleben, der vom Heimatver-
ein ein Überraschungspaket erhält. 
Für den Mittellandkurier stellte Mar-
tin Nischang, langjähriges Mitglied 
der „Astronomischen Himmels-
kundler“, die sich um die Anlage 
kümmern,  die wichtigsten Informa-
tionen zur Sternwarte zusammen: 

Die Kuppel hat einen Durchmesser 
von 2,5 Metern, und ist um 360° 
drehbar. Darunter wurden zwei 
Teleskope – ein 13-Zentimeter-
Zeiss-APQ-Linsenfernrohr und ein 
28-Zentimeter-Celestron-Spiegel-
fernrohr, auf einer parallaktischen 
Montierung gebaut. Diese hat 
eine Rotationsachse parallel zur 
Erdachse, und kann damit die Erd-
rotation ausgleichen, damit die 
im Teleskop zu sehenden Objekte 
auch sichtbar bleiben. Ohne diesen 
Ausgleich wäre zum Beispel der 
Mond in nur zwei Minuten von sei-
nem sichtbaren Platz im Teleskop 
verschwunden. Die Teleskope ver-
größern die anvisierten Objekte bis 
zum 700-fachen. Mit den einge-
bauten Schutzfiltern kann man die 
Sonne, auch deren Gasausbrüche 
(Protuberanzen), den Mond, alle 
Planeten unseres Sonnensystems, 

auch Kleinplaneten, Kometen 
und Millionen von Sternen unse-
rer Milchstraße beobachten. Wir 
danken Martin Nischang für seine 
Unterstützung bei der Beschrei-
bung der Sternwarte. Damit ist das 
Ratespiel „Kennen Sie Ihre Hei-
mat“ beendet. Im neuen Jahr gibt 
es dann ein neues Ratespiel. � (tp)

Letzte Auflösung: Kennen Sie Ihre Heimat?
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Anzeige

Kontakt
Telefon 03921 918 418
Email  info@swb-burg.de
Web  www.stadtwerke-burg.de

Stadtwerke Burg GmbH
Niegripper Chaussee 38a
39288 Burg

www.stadtwerke-burg.de/sonnendach

Wir beraten Sie gern!
Ihr Ansprechpartner:

Dirk Hebisch
Vertrieb Erneuerbare Energien

0151 708 070 83
dirk.hebisch@swb-burg.de

Ihr Dach hat mehr drauf!
MIT UNS SCHNELL & UNKOMPLIZIERT

ZUR EIGENEN  P V -Anlag e

STADTWERKE BURG
Ihr Jerichower Landwerk
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Sie möchten Ihre Kundinnen und Kunden grüßen und Ihr Unternehmen 
in der Gemeinde Barleben bekannter machen? 

Unter Telefon 0178 / 212 33 98 helfen wir Ihnen weiter.

Breiteweg 109 • 39179 Barleben •  Telefon 039203 75989-0 • info@stb-naehrlich.de • www.stb-naehrlich.de

• Rechnungswesen • Digitalisierung inkl. Verfahrensdokumentation • Betriebswirtschaftliche Beratung
• Steuerberatung inkl. Vermögenssicherung • Nachfolgeplanung


